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bäubelonto fyv. 33,550.30. Sie 2lusfid)ten für bie $u=
fuljr' Don (Roljafbeft fjaben fid) in b'en legten äBodjen
gebeffert. Sie, ^abrifation fonnte ©litte ©lärz roieber
aufgenommen merben.

©tue altcf)tuefifrf)c ©aêïjcijuitgsi » tHitlage. $ßie fo
mancher tec£)nifcE)e ffortfdjritt, ben man europaifchert llr»
fprung§ glaubte, fct)on irgenb einen Vorläufer in ber
c£;inefifcf)en Kultur befafi, fo mar aud) bie Verroenbung
non ©afen ju fpeizzmeden ben ©fjiuefen fdjon längft
bebannt, et)e man in ©uropa noch baran backte, @a§=

b>eipng§antagen ju errichten. Sie betriebe ber ctjine*

fifebjen ©a§feuerung maren natürlich febjr primitio au§=

geftattet, aber bie Vrennbarfeit be§ ©afeê — e§ bjanbelte
fieb) um ©rbgafe — mürbe fogar fefjon buret) eine Urform
be§ heutigen 33itnfenbrenner§ ermöglicht. 2öie in ber
„®b)emiber=3eitung" mitgeteilt roirb, fanbett fief) bie brenn»
baren ©rbgafe in oerfdfiebenen Salzbrunnen ber ijirooinj
Sj'tfcljman unb mürben oon tjier au§ burd) Vambit§=
röhren oiele Äilometer meit naef) ben Salzquellen non
Äia=ting=fu geleitet, mo fie, um bie Verbampfung ber
Satzlabe §u bemirben, unmittelbar unter ben großen
Salzpfannen oerbrannt mürben, zum Seit aber aud) zur
93eleuct)tung bienen mufften.- Sin ber einfachen aber
buret)aus zroecfentfprecfyenben ©inricl)tung fällt un§ oor
alten Singen ber finnreict) bonftruierte „Brenner" auf,
ber au§ einem l)ol)len begelförmigen Stein befielt, in
ben oon einer Seite f)er bie auêfûfjrenbe ©nböffnung
beê Vambu§ga§rol)re§ tjineinmünbet. Slu^erbem befi^t
ber Stein in feiner oberen f^läcfje eine Öffnung, burcl)
bie ba§ @a§ angezünbet roirb. SSergleicfjt man biefen
djiiteftfcljen Vremter mit bem Ijeute faft auêfdjliefflicl) im
©ebraud) fteljenben Vunfenbrenner, fo roirb man in ber
primitioen Urform fdjon bie roefentlidjften Vebingungen

- be§ t8unfenbrennerprinzip§ antreffen, unb fo |atte beim
©hirta in einer einfachen Salzfieberei tatfäcbjlid) fdjon
eine ^eizoorridjtung, bie in ©uropa erft lange Bett
fpäter auftaudjte unb praftifcl) oerroenbet rourbe.

Seit mann bie ©a§heizung unb »Veleucl)tung in ben

genannten betrieben fd)on beftanb, lief) fid) bi§ je^t nic£)t

feftftelten, e§ ift aber anzunehmen, bafs e§ fief) hier um
ein althergebrachte^ Verfahren hortbett. Ser oon einem

SJtiffionar oerfafzte unb roahrfcheinlid) aud) erfte Veridjt
über bie ©aëanlagen in ben betrieben ber ct)inefifd)en
Salzquellen, ber au§ bem fjahre 1828 flammt, melbet
benn auch feinesmegs oon einer neuen, fonbern oon einer
längft beftehenben ©inrid)tung.

Bei tftnf. Dopptiîtsôuîtget) bitten wir zu reKlasnieren,
am JäBiöfiä? Hosten zu nermeifca. Die Emtiitia«.

KRISTALLSPIEGEL
t in (einer Ausführung, in jeder

Schleifart und in jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso
alle Arten unbelegte, geschliffene und
— ungeschliffene —

KRISTALLGLÄSER
sowie jede Art Metall - Verglasung
— aus eigener Fabrik —

Ruppert, Singer & Sie., Zürich
Telephon Selnau^ 17 SPIEGELFABRIK Kanzleistrasse 57
1414

Literatur,
Verufsroaljl für ©tätlichen, ©iner oielfachen 2ln=

regung oon ©rziehern unb (Erzieherinnen fjolge teiftenb,
hat bie Schroeizerifdje Zïommiffion für 2el)rling§roefen
be§ Sdjroeijerifcljen ©eroerbeoerbanbes unter ©litroirfung
erfahrener Fachleute eine „©Begleitung" für ©Itern, Schul»
unb SBaifenbefjörben h^mägegeben. ®iefe fflugfcfjrift,
betitelt „Veruf§roal)l für ©täbcl)en", oon ©ertrub iüreb§,

.•paushuttungêlehrerin in Solottjurn, ber SSerfafferin ber
befannten „Vatfcl)läge für Schroeizermäbci)en", muff in
unferer 3^it, too bie Veruf§roaf)t oon ganz befonberer
Vebeutung für ba§ SBirtfchaftêleben unfereâ Volfe§ ge=

morben, - at§ befonberê nühtid) begrübt roerben. Sie
befpricht ttt f'napper Überficht alte für ba§ roeibticfje ©e»

fcf)led)t geeigneten Verufstarten mit ihren Slnforberungen
unb ©rroerbsmöglidji'eiten unb berüdfichtigt fpe§ieli nnfere
fchmeizerifchen Verhättniffe. £>iefe Schrift fei be§£)alb
allen ©Itern, ©rziehern unb Schutf'ommiffionen zur 2ln=

fthaffuttg unb aUfeitigett Verbreitung beften§ empfohlen.
Sie bitbet fpeft 15 ber bei Vücljter & ©o. in Vern

erfd)ienenen „Schmeizer. ©eroerbebibtiothef" unb ift zum
greife oon 30 ©t§. ertjältfid) (in Partien oon 10 ©rem»
plaren à 15 ©t§.).

®a§ „^tluftricrte Qahrbucl) mit Zlttlcnber für
Sdjloffcr, Schmteöe, ©tafchtttcnbaucr unb ©îontcurc"
38. fjafrogcmg (runb 490 Seiten mit oieten 2(bbilbungen
unb Säbelten, gebunben $r. 5.—, Verlag |). 2t. Submig
®egetter, Seipzig) meift bie§ntal eine oöltige Stnberung
feinet ganzen 2lufbaue§ auf, roa§ erttfcf)ieben nur p
feinem Vorteile gereicht. ®er fel)r umfangreiche Stoff ift
äu|erft gefdjidt luapp unb flar bargefteltt. ©inige 2lb»

fchnitte, mie bie über „©taf?, unb ©emid)t§tafetn", ,,©ia=
teriatien", „©îafchiueuetemeute", „2Bärmelet)re", ,,©le=
d)anif" unb „f^eftigfeit" ftrtb ermeitert refp. nahezu gänz»
lid) umgearbeitet raorben. ®ie „Vearbeitung ber V3ert'»

ftüde unb 2öerfzeug»©lafchinen" ift neu hinzugetreten,
mährenb bie „2lrbeit§oerfahren unb Vezepte" unter ber
neuen Überfdfrift „Sejil'on be§ ißralti!er§", ba§ mir al§
fetjr mertooll eradjteu, eine erroeiterte gorm erhalten
haben. ®a§ Vuch ift fefjr guoerläffig unb baher recht
nüt)tid) nid)t allein ben ißraftifern, fonbern aud) ben

geioerblid)en Schulen zur @infül)rung in bie tßrapi§.

Aus der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragen,

NB. glcrfaufd», uith Ülcheitögcftuhe roerben
unter biefe Dîubrif itirpt aufgcnontmcit; berarttge Slnjeigen ge=

t)Bren in ben ^nferatenteit bes Statte§. — ®en fragen, roeld)e
„unter ©biffre" erfdjetnen fotten, rootle man 50 (Stö. in SJÎaxfen

(für Qufenbung ber Offerten) unb roentt bie 3-mge mit îtbreffe
beg grngeftelterg erfdjeinen foil, 30 (ftg. beilegen, äöenn feine
SPlnvfcn ntitgefebieft inerben, fann bie ÎÇmfle «i"^t auf»
genommen inerben.

331. 28er bat einen fotib gebauten ©djuppen auf 2tbbrud)
fofort abzugeben? Offerten an Start 23üd)Ier, Ober»ßntfetben.

333. 2Ber tjeitte billig abzugeben gebrauchte, gut erhaltene,
runbe eiferne tßftafterleffet, ©piheifen, ©teinbohrer, SSoffierhämmer,
©teinfd)legel? Offerten unter ©hiffre 232 an bie ©jpeb.

- 333. 2Ber hätte etne gebrauchte SSanbfäge non 900—1100 mm
fHoHenburdjmeffer preiSroert abzugeben Offerten an 3b. @c£)ärer,

§otzroaren, ^litgroil (Sitzern).
334. 2Ber hat abzugeben gut erhaltene, gebrauchte fomb

2tbrid)t» uitb SJidehobetntafçhine mit 500 ober 600 mm Çobel»
breite, toenn möglid) mit Siingfdjmier» ober Kugellager unb funber
SJÎefferroetle, mit ober ohne Ket)lDorrid)tung Vorgezogen roirb
©pftem Sanbquart. Offerten unter ©bifÜ® 234 an bie @ppb.

335. 2Ber hat gut erhaltene, gebraitdpe fRiemenfdjeibe, zroei»

teitig, 1000 mm, Vreite 190 mm, Vobrung 120 mm, Süabenlänge
150 mm, mit Keitbabn 25X15 mm, abzugeben? Offerten an §.
fRamfeier, 2Bagnermeifter, ÇoHigenftrahe 13, 23ern.

330. 2Ber bat abzugeben ältere, brauchbare, eoentueE neue
©atterfägen für ©infachgang, ca. 1,60 m lang, 2—2,1 mm Side;
9Jîafd)inenôl m Keiner« Quantitäten, foroie altern, gut erhaltenen
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büudekonlo Fr. 33,550.30. Die Aussichten für die Zu-
fuhr-von Rohasbest haben sich in den letzten Wochen
gebessert. Die. Fabrikation konnte Mitte März wieder
aufgenommen werden.

Eine altchinesische Gasheizungs - Anlage. Äffe so

mancher technische Fortschritt, den man europäischen Ur-
sprungs glaubte, schon irgend einen Vorläufer in der

.chinesischen Kultur besaß, so war auch die Verwendung
von Gasen zu Heizzwecken den Chinesen schon längst
bekannt, ehe man in Europa noch daran dachte, Gas-
Heizungsanlagen zu errichten. Die Betriebe der chine-
fischen Gasfeuerung waren natürlich sehr primitiv aus-
gestattet, aber die Brennbarkeit des Gases — es handelte
sich um Erdgase — wurde sogar schon durch eine Urform
des heutigen Bunsenbrenners ermöglicht. Wie in der
„Chemiker-Zeitung" mitgeteilt wird, fanden sich die brenn-
baren Erdgase in verschiedenen Salzbrunnen der Provinz
Sz'tschwan und wurden von hier aus durch Bambus-
röhren viele Kiloineter weit nach den Salzquellen von
Kia-ting-fu geleitet, wo sie, um die Verdampfung der
Salzlake zu bewirken, unmittelbar unter den großen
Salzpfannen verbrannt wurden, zum Teil aber auch zur
Beleuchtung dienen mußten. An der einfachen aber
durchaus zweckentsprechenden Einrichtung fällt uns vor
allen Dingen der sinnreich konstruierte „Brenner" auf,
der aus einem hohlen kegelförmigen Stein besteht, in
den von einer Seite her die ausführende Endöfsnung
des Bambusgasrohres hineinmündet. Außerdem besitzt
der Stein in seiner oberen Fläche eine Öffnung, durch
die das Gas angezündet wird. Vergleicht man diesen
chinesischen Brenner mit dem heute fast ausschließlich im
Gebrauch stehenden Bunsenbrenner, so wird man in der
primitiven Urform schon die wesentlichsten Bedingungen
des Bunsenbrennerprinzips antreffen, und so hatte denn
China in einer einfachen Salzsiederei tatsächlich schon
eine Heizvorrichtung, die in Europa erst lange Zeit
später auftauchte und praktisch verwendet wurde.

Seit wann die Gasheizung und -Beleuchtung in den

genannten Betrieben schon bestand, ließ sich bis jetzt nicht
feststellen, es ist aber anzunehmen, daß es sich hier um
ein althergebrachtes Verfahren handelt. Der von einem

Missionar verfaßte und wahrscheinlich auch erste Bericht
über die Gasanlagen in den Betrieben der chinesischen

Salzquellen, der aus dem Jahre 1828 stammt, meldet
denn auch keineswegs von einer neuen, sondern von einer
längst bestehenden Einrichtung.

tyeitt.vopptittsSung«« dtttt« Wir ru rtiNsmitrsR.
s« u«>»Stise kîsîte» »u verwtiSe«. »l« Kzwäis«.

x»i5iaì».5pieoci.
in ielnev lìusiûdvunA, in zecksv
Sctilelksrk und in jeckermit
vorxüAllctiSiri kelsA sus elZenki'
keleAevel Ileîerii prompt, ebenso
âlîe tìrìen unbelebte, xesnklilteos und
— un^esckilikkeve —

sowie jede /Irl MotsU - VerZIssunZ'
— SU8 SiASller ?sdrik —

ÜMSki, Lingsk â Lis., àisii
l'àpdou Seloav^l? kAuàwtrasse 5?
1414

Literatur.
Berufswahl für Mädchen. Einer vielfachen An-

regung von Erziehern und Erzieherinnen Folge leistend,
hat die Schweizerische Kommission für Lehrlingswesen
des Schweizerischen Gewerbeverbandes unter Mitwirkung
erfahrener Fachleute eine „Wegleitung" für Eltern, Schul-
und Waisenbehörden herausgegeben. Diese Flugschrift,
betitelt „Berufswahl für Mädchen", von Gertrud Krebs,
Haushaltungslehrerin in Solothurn, der Verfasserin der
bekannten „Ratschläge für Schweizermädchen", muß in
unserer Zeit, wo die Berufswahl von ganz besonderer
Bedeutung für das Wirtschaftsleben unseres Volkes ge-
worden, als besonders nützlich begrüßt werden. Sie
bespricht in knapper Übersicht alle für das weibliche Ge-
schlecht geeigneten Berufsarten mit ihren Anforderungen
und Erwerbsmöglichkeiten und berücksichtigt speziell unsere
schweizerischen Verhältnisse. Diese Schrift sei deshalb
allen Eltern, Erziehern und Schulkommiffionen zur An-
schaffung und allseitigen Verbreitung bestens empfohlen.

Sie bildet Heft 15 der bei Büchler à Co. in Bern
erschienenen „Schweizer. Gewerbebibliothek" und ist zum
Preise von 30 Cts. erhältlich (in Partien von 10 Erem-
plaren à 15 Cts.).

Das „Illustrierte Jahrbuch mit Kalender für
Schlosser, Schmiede, Maschinenbauer und Monteure"
38. Jahrgang (rund 490 Seiten mit vielen Abbildungen
und Tabellen, gebunden Fr. 5.—, Verlag H. A. Ludwig
Degener, Leipzig) weist diesmal eine völlige Änderung
seines ganzen Aufbaues auf, was entschieden nur zu
seinem Vorteile gereicht. Der sehr umfangreiche Stoff ist
äußerst geschickt knapp und klar dargestellt. Einige Ab-
schnitte, wie die über „Maß- und Gewichtstafeln", „Ma-
terialien", „Maschinenelemente", „Wärmelehre", „Me-
chanik" und „Festigkeit" sind erweitert resp, nahezu gänz-
lich umgearbeitet worden. Die „Bearbeitung der Werk-
stücke und Werkzeug-Maschinen" ist neu hinzugetreten,
während die „Arbeitsverfahren und Rezepte" unter der
neuen Überschrift „Lexikon des Praktikers", das wir als
sehr wertvoll erachten, eine erweiterte Farm erhalten
haben. Das Buch ist sehr zuverlässig und daher recht
nützlich nicht allein den Praktikern, sondern auch den

gewerblichen Schulen zur Einführung in die Praxis.

Mz a« Praxis. - für à Praxis.
fragen.

diö. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Zp Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, 30 Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

35l Wer hat einen solid gebauten Schuppen auf Abbruch
sofort abzugeben? Offerten an Karl Büchler, Ober-Entfelden.

352. Wer hätte billig abzugeben gebrauchte, gut erhaltene,
runde eiserne Pslasterkessel, Spitzeisen, Steinbohrer, Bossierhämmer,
Steinschlegel? Offerten unter Chiffre 232 an die Exped.

- 355. Wer hätte eine gebrauchte Bandsäge von 30(1—1100 mm
Rollendurchmesser preiswert abzugeben? Offerten an Jb. Schärer,
Holzwaren, Hüswil (Luzern).

354. Wer hat abzugeben gut erhaltene, gebrauchte komb
Abricht- und Dickehobelmaschine mit 500 oder 600 mm Hobel-
breite, wenn möglich mit Ringschmier- oder Kugellager und runder
Messerwelle, mit oder ohne Kehlvorrichtung? Vorgezogen wird
System Landquart. Offerten unter Chiffre 234 an die Expd.

355. Wer hat gut erhaltene, gebrauchte Riemenscheibe, zwei-
teilig, 1000 mm, Breite 190 mm, Bohrung 120 mm, Nabenlänge
150 mm, mit Keilbahn 25X15 mm, abzugeben? Offerten an H.
Ramseier, Wagnermeister, Holligenstraße 13, Bern.

35tt. Wer hat abzugeben ältere, brauchbare, eventuell neue
Gattersägen für Einfachgaug, ca. 1,60 m lang, 2^-2,1 mm Dicke;
Maschinenöl m kleinern Quantitäten, sowie ältern, gut erhaltenen
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Gufachlen
im Gebiete des allgemeinen Ma-
schinenbaües und speziell über
Werkzeugmaschinen besorgt:
W.WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Brandschenkesfrasse No. 7

Schafzunaen
l

2123

Seberriemen, 12 cm breit, 1,50 m eocut. 6,5 m lang? Offerten
mit greifen unter ©hiffre 236 an bie ©ypeb.

237. SBer hatte eine gebrauchte, gut erhaltene 9tabenbud)=
bohrntafcbine, menn möglich mit fefient fju^, uttb einen geigenfüg'
apparat billig abzugeben? Offerten mit preigangaben an got).
Pap, SBagiter, Penten (gürtet))-

238. SBer hotte 2—3000 faubere ©fdjett-, ©id)cn=, Ulmen=,
ailajien= ober Kirfd)bauni'Pabfpeid)en abzugeben? Offerten mit
Preisangabe ait Pob. ©aller, med). SBagtterci, ©bifon (Suzertt).

239. SBer liefert neu ober gebraucht Heine gentrifitgah
Pumpen für jirta 20 m giirberhöbe, l'/s—2 " Pohranfhluft, mit
Pingfhutier=2agern Offerten mit preifen an SU. ©olbetter, gtt=
ftaUateur, ©eeroett'@d)rot)Z-

240a. SBer Ijot abzugeben : 1 Punbftabhobelmafdjine, 1

©oljfd)lcifmajd)ine nnb 1 S£ifd)fräfe mit Parallelanfd)lag? b. SBer

liefert ©djleifbanb nnb Pof)rer fiir ®red)§terei? Offerten an St.

Kelter, ©ägerei, Plictenftorf b. Paar.
241. SBer liefert gebrauchte, gut erhaltene, eoentuefl neue

Knod)enmüt)le für 3 PS Kraftbetrieb? Offerten mit pretg an
got). Pachntantt, med).-©djreinerei, ©d)inbeßegi (©hntpz)-

242. SBer liefert eine gut erhaltene Kaltfäge für Punb=
eifen big 95 mm für ©anbbetrieb? Offerten mit Preisangaben
unter ©hiffre 242 an bie ©rpeb.

243. SBeld) prattifdjer ©ager fann mir ein rcirtlich uor=
teilhafteS ©pftem einer ©ägefcbärfmafcl)ine neuefter Konftruttion
empfehlen? Offerten an 18. ßöltig, Sirbon.

244. SBer hat in tabeùbfem guftanb abzugeben: 1 Heine
©odjbrudturbine für 5—6 PS bei 10 SUm. ®rucf ; 1 ®rucfiuafferî
Pentilator für 2 ©hmiebfeuer; 1 ©äulettbobrmafdjine big 20 mm?
Offerten an g. SBeintttanng ©rben, mecl).. SBerlftätte, Peuet).

245. SBer hätte ®ral)tfeilanlage unb leidjteru SBeltenbod
für ©oljtrangport abzugeben? Offerten unter (Stjrffre 245 an bie
©jpebition.

246. SBer hätte einen ©leltromotor (®leid)ftrom), 220 Polt,
50 PS, abzugeben? Offerten an g. ©tabler & ©olfn, Pattge'
fchäft, Pürglen (Shu^Sou).

247. SBer hot îombinierte ©obelntafdjine, 400—600 mm
breit, fofort abzugeben? Pur ausführliche Offerten unter poft»
fad) 6752 3ürid)=@nge.

248. SBer liefert größeren Poften Pfal)lfchul)e? Offerten
unter ©hiffre 248 an bie ©jpeb.

249. SBer liefert ®id)tnnggringe auS ®umtni als glanfd)en=
Padungen für SBaffermotoren Offerten unter ©hiffre 249 au
bie ©ppeb.

250. SBer hätte gebrauchte ober neue ©ifenfäge'SJlafdjine,
für jebe ©djiefe einfpaitnfähig, abzugeben? Offerten au 9Jled)ati.
SBerlftdtte, ©tift ©infiebeln.

251. SBer liefert gebrauchte SPobeHe für beliebige ©ohlblocH
guaber? Offerten an geti£ geter ©bhne, ®rend)en.

252. SBer hätte gebrauhte, gut erhaltene Bementfteiupreffe
für ©anbbetrieb unb nerfd)iebene ©teinforten neuerer Konftruttion,
foroie einige 1000 m gebrauhten ober neuen @tad)elbral)t ab^m
geben? Offerten unter ©hiffre 252 an bie @£peb.

253. SBer liefert fiarfe ©tehfpalen mit unb ohne Stiele?
Offerten mit Preisangaben an granz Pago, Pauunternehmer,
9Jlütl£)eim»SBigoItingen.

254. SBer liefert größere Poften Sannenftäbe, 28/28 mm
unb 1,50 m lang, aft» unb riftfrei? Preigofferten an gai Paeff
Pah'nann, Piurifelbroeg 30, Pern.

255. SBer liefert SHeltftuhlteHer, treiSförntig auggefhnitten,
270 mm ®urcl)titeffer unb 50 mm ®icte, in aftfreiem, biirrem
Slhorttholz, foroie 6 mm biete Prettli non ©fhem ober Slhoenholj,
120 cm lang, faubere SBare? Offerten mit Preifeit an granz
©. Keller, ®red)Sler, Sippenzell.

256. SBer hätte eine gebrauhte, gut erhaltene tombinierte
Slbriht' unb ®idehobelmafd)ine, im nttnbefien gad 350 mm
©obelbreite, tauf» ober mietroeife abzugeben? Offerten unter
©hiffre 256 an bie ©£peb.

257a. SBer fabriziert ©eilflafhen für lanbroirtfh- groede,
Putterfciffer, KartoffelrapSmafhinen, Ped)en mit hofiert Plecfp
jinfett, SWeltftühle, SBepfteinfäffer, gelbmäufefaHen aitS nertupfertem
®raf)t, 2Jlét3germeffer? b. SBer liefert gebrauhte ®rahtfeile?
Offerten unter ©hiffre 257 an bie ©ppeb.

258.'SBbr liefert antomatifhe 9Jïafd)inen für bie Pobinem
fabritatiou? Offerten unter ©hiffre 258 an bie ©jpeb.

259. SBer liefert ©olzrootle? Offerten mit Preisangaben
an ®ebr. ©tabelmann, ©ägerei, ©fholzmatt.

260. SBer erftellt fogen. ©herengitter alS bie6fid)erer 9lb=

fhlup anfteOe non eifernen Pollaben? Offerten an getnentroarem
fabriC ©fhenbad) (Surent).

261. SBer liefert fofort 1 poften Ia PoDgatterblätter, 1,40
X160 mm, 1,8 mm? Offerten mit preifen an SB. SJtartinetti,
©ägerei, Pheinfelben.

262. SBer liefert Panbfägeublätter, 15—30 mm Preite, fo=
roie auh eine gebraud)te Slbrihtntafhine, 30—40 cm breit, mit
PiertanH ober runber Pîefferrcetle? Offerten an 9t. Pürgiffer,
©äger, Unter=2unH)ofen (Slargau).

Entwerten.

Sluf grage 140. guftrumente zum Pteffen ber ©öl)e non
Päumen liefert Otto gaugg, ©pezialroertzeuggefhäft, Peru.

Sluf grage 142. SUxtcljfcCjeiben für Poliermafdjinen liefert
Otto gaugg, ©pezialroerfzeuggefdjäft, Peru.

Sluf grage 175. ®orfaitgbeutungS»3Bertzeuge aller Slrt lie=

fert Otto gaugg, ©peziatroerlzeuggefhi ft, Pern.
Sluf grage 183. @äulenbohrmafd)tnen liefert Otto gaugg,

©pezialroertzeuggefhäft, Pern.
Sluf grage 185. OeOappentodjer (Delpreffen) liefert Otto

gaugg, ©pezialroertzeuggefhäft, Pern.
Sluf grage 194. 'Beitfpinbelbrehbänfe, ©d)mirgclfheiben in

jeber ®rö|e unb Qualität, foroie @d)iteHbol)rmafd)inen liefert
Otto 3<>u00/ ©pezialroertzeuggefhäft, Pern.

Slnf grage 194. @d)neHbohrmafhinen für jebe Seiftung,
©djteifmafhinen, foroie Seitfpinbelbrehbänte liefern @. SBibmer
& ©über, SBertzeuge unb SJÏafhinen, Suzern.

Sluf grage 198. Kreisfägettroellen unb ©rfahteile, roie Ping=
fhmiertager hierzu beziehen @ie norteilhaft burh bte SJtafhinens
fabrit ®eorg SBidrj, ©hur.

Sluf grage 201. SBerlbänte beziehen @ie bei ©. SBibmer
& ©über, SBertzeuge unb 5ötafd)inen, Snzern.

Sluf grage 208. SBenben @ie fid) an bie girrna 9îub.
Prenner & ©ie. in Pafel, bie ghnen neue ©paltgatter abgeben
tann. '.

Sluf grage 208. SBenben ©ie fid) roegeit bem ©paltgatter
an bie girma gifdjer & ©üffert, SRafhinen uitb SBertzeuge für
bit- ©olzinbuftrie, Pafel.

Sluf grage 209, Slutog. ©dpueihanlagen liefern ©. SBibmer
& ©über, SBertzeuge ititb SOtafhinen, Snzern.

Sluf grage 210. Kleine ®ampfteffel non 2—5 m^ ©eizftädje
für 3 Stint. Petriebgbruct fantt ftetg ab Sager liefern: Slttienge»
jehfhaft Keffelfdjmiebe Pihtergroit.

Sluf grage 211. ®acl)fcf)inbeln jeber Slrt fabriziert p. SJtüHer,
med), ©djinbelfabrit, ©orgett'Dberborf.

Sluf grage 212, SBettben ©ie fid) an gof. 9tothmapr, gn=
genieur, Bänh/ Premgartuerftrafie 20.
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Lederriemen, 12 cm breit, 1,50 m event. 0,5 m lang? Offerten
mit Preisen unter Chiffre 230 an die Exped.

à?. Wer hatte eine gebrauchte, gut erhaltene Nabenbuch-
bohrmaschine, wenn möglich mit festem Fuß, und einen Felgenfug-
apparat billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Joh.
Räß, Wagner, Benken (Zürich).

2l!8. Wer hätte 2—3009 saubere Eschen-, Eichen-, Ulmen-,
Akazien- oder Kirschbaum-Radspeichen abzugeben? Offerten mit
Preisangabe an Rob. Häller, mech. Wagnerei, Ebikon (Luzern).

200. Wer liefert neu oder gebraucht kleine Zentrifugal-
Pumpen für zirka 20 m Förderhöhe, l'/s—2" Rohranschluß, mit
Ringschmier-Lagern? Offerten mit Preisen an Al. Holdener, In-
stallatenr, Seewen-Schwpz.

240» Wer hat abzugeben: 1 Rnndstabhobelmaschine, 1

Holzschleifmaschine und 1 Tischfräse mit Parallelanschlag? d. Wer
liefert Schleifband und Bohrer für Drechslerei? Offerten an K.
Keller, Sägerei, Blickenstorf b. Baar.

241 Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene, eventuell neue
Knochenmühle für 3 k>8 Kraftbetrieb? Offerten mit Preis an
Joh. Bachmann, mech.-Schreinerei, Schindellegi (Schwpz).

242 Wer liefert eine gut erhaltene Kaltsäge für Rund-
eisen bis 05 mm für Handbetrieb? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 242 an die Exped.

240 Welch praktischer Säger kann mir ein wirklich vor-
teilhastes System einer Sägeschärfmaschine neuester Konstruktion
empfehlen? Offerten an B. Zöllig, Arbon.

244 Wer hat in tadellosem Zustand abzugeben: 1 kleine
Hpchdrnckturbine für 5—0 ?8 bei 10 Atm. Druck; 1 Druckwasser-
Ventilator für 2 Schmiedfeuer; 1 Säulenbohrmaschine bis 20 mm?
Offerten an I. Weinmanns Erben, mech. Werkstätte, Vevey.

243 Wer hätte Drahtseilanlage und leichtern Wellenbock
für Holztransport abzugeben? Offerten unter Chiffre 245 an die
Expedition.

240 Wer hätte einen Elektromotor (Gleichstrom), 220 Volt,
50 k>8, abzugeben? Offerten an I. Stabler Fr Sohn, Bange-
schäft, Bürgten (Thurgau).

247 Wer hat kombinierte Hobelmaschine, 400-000 mm
breit, sofort abzugeben? Nur ausführliche Offerten unter Post-
fach 0752 Zürich-Enge.

248 Wer liefert größeren Posten Pfahlschuhe? Offerten
unter Chiffre 248 an die Exped.

240 Wer liefert Dichtungsringe aus Gummi als Flanschen-
Packungen für Wassermotoren? Offerten unter Chiffre 24!) an
die Exped.

230. Wer hätte gebrauchte oder neue Eisensäge-Maschine,
für jede Schiefe einspannfähig, abzugeben? Offerten an Mechan.
Werkstätte, Stift Einsiedeln.

23t. Wer liefert gebrauchte Modelle für beliebige Hohlblock-
quader? Offerten an Felix Jeker Söhne, Grenchen.

232. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Zementsteinpresse
für Handbetrieb und verschiedene Steinsorten neuerer Konstruktion,
sowie einige 1000 m gebrauchten oder neuen Stacheldraht abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 252 an die Exped.

230 Wer liefert starke Stechspaten mit und ohne Stiele?
Offerten mit Preisangaben an Franz Vago, Bauunternehmer,
Müllheim-Wigoltingen.

234. Wer liefert größere Posten Tannenstäbe, 28/28 mm
und 1,50 m lang, ast- und rißfrei? Preisofferten an Jak. Raeß-
Bachmann, Murifeldweg 30, Vern.

233. Wer liefert Melkstuhlteller, kreisförniig ausgeschnitten,
270 mm Durchmesser und 50 mm Dicke, in astfreiem, dürrem
Ahornholz, sowie 0 mm dicke Vrettli von Eschen- oder Ahornholz,
120 cm lang, saubere Ware? Offerten mit Preisen an Franz
H. Keller, Drechsler, Appenzell.

230. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene kombinierte
Abricht- und Dickehobelmaschine, im mindesten Fall 350 mm
Hobelbreite, kauf- oder mietweise abzugeben? Offerten unter
Chiffre 250 an die Exped.

237». Wer fabriziert Seilflaschen für landwirtsch. Zwecke,
Butterfässer, Kartoffelrapsmaschinen, Rechen mit hohlen Blech-
zinken, Melkstühle, Wetzsteinfässer, Feldmäusefallen aus verkupfertem
Draht, Mêtzgermesser? k. Wer liefert gebrauchte Drahtseile?
Offerten unter Chiffre 257 an die Exped.

238.'Wer liefert automatische Maschinen für die Bobinen-
fabrikation? Offerten unter Chiffre 258 an die Exped.

23i). Wer liefert Holzwolle? Offerten mit Preisangaben
an Gebr. Stadelmann, Sägerei, Escholzmatt.

200. Wer erstellt sogen. Scherengitter als diebsicherer Ab-
schluß anstelle von eisernen Rolladen? Offerten an Zemcntwaren-
sabrik Eschenbach (Luzern).

201 Wer liefert sofort 1 Posten In Vollgatterblätter, 1,40
X100 mm, 1,8 mm? Offerten mit Preisen an W. Martinetti,
Sägerei, Rheinfelden.

202. Wer liefert Bandsägenblätter, 15—30 mm Breite, so-
wie auch eine gebrauchte Abrichtmaschine, 30—40 cm breit, mit
Vierkant- oder runder Messerwelle? Offerten an R. Bürgisser,
Säger, Unter-Lunkhofen (Aargau).

Mttvsmn.
Auf Frage 140. Instrumente zum Messen der Höhe von

Bäumen liefert Otto Zaugg, Spezialwerkzeuggeschäft, Vern.
Auf Frage 142. Tuchscheiben für Poliermaschinen liefert

Otto Zaugg, Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.
Auf Frage 173. Torfansbeutnngs-Werkzeuge aller Art lie-

fert Otto Zaugg, Spezialwerkzeuggeschi ft, Bern.
Auf Frage 180. Säulenbohrmaschinen liefert Otto Zaugg,

Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.
Auf Frage 183. Oellappenkocher (Oelpressen) liefert Otto

Zaugg. Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.
Auf Frage 104. Leitspindeldrehbänke, Schmirgelscheiben in

jeder Größe nnd Qualität, sowie Schnellbohrmaschinen liefert
Otto Zaugg, Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.

Ans Frage 104. Schnellbohrmaschinen für jede Leistung,
Schleifmaschinen, sowie Leitspindeldrehbänke liefern E. Widmer
à Hnber, Werkzeuge und Maschinen, Luzern.

Auf Frage 108. Kreissägenwellen und Ersatzteile, wie Ring-
schmierlager hierzu beziehen Sie vorteilhaft durch die Maschinen-
fabrik Georg Willy, Chur.

Auf Frage 201. Werkbänke beziehen Sie bei E. Widmer
à Huber, Werkzeuge und Maschinen, Luzern.

Auf Frage 208. Wenden Sie sich an die Firma Rud.
Brenner à Cie. in Basel, die Ihnen neue Spaltgatter abgeben
kann. : '

Auf Frage 208. Wenden Sie sich wegen dem Spaltgatter
an die Firma Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für
die Holzindustrie, Vasel.

Auf Frage 200. Autog. Schweißanlagen liefern E. Widmer
à Huber, Werkzeuge und Maschinen, Luzern.

Auf Frage 210. Kleine Dampfkessel von 2—5 m^ Heizfläche
für 3 Atm. Betriebsdruck kann stets ab Lager liefern: Aktienge-
fellschast Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 211. Dachschindeln jeder Art fabriziert P. Müller,
mech. Schindelfabrik, Horgen-Oberdorf.

Auf Frage 212. Wenden Sie sich an Jos. Rothmayr, In-
genieur, Zürich, Bremgartnerstraße 20.,
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2luf ff rage 317. Seiftunggfähige 58oHgatter für -50 cm
©tammburchgang mit 400 mm ë«b, normal für 280 SLourctt, üe=

fern uorteilhaft : ffifcher & ©üffert, (Bafel.
2lttf ffrage 217. ®ie ffirnta (Rub. (Brenner & (Sie. in (Bafel

liefert neue (Boßgatter non 50 cm p günftigen (Bebingungett.
2luf ffrage 317. SSoUgatter liefert p güttfligem tpreig bie

2Rafd)inettfabrif ©eorg 2Bißt) in (Sljur.
2lttf ffrage 318. ©atterfägenblätter in ben getnünfdjten

®intenfionen liefern @. SBibmer & fjuber, Sujern.
2luf ffrage 318. (Boßgatterfägenblätter liefert ab Sager:

©eorg SBißq, ©iigereimafdjinen, ©ljur.
2litf ffrage 330. ®ie 2L=®. Sanbguarter 2Rafd)inenfabrif

in Ölten fyat gebrauchte, in gutem guftanb fic£) befinblidje SM)I=
unb gapfenfd)neibutafd)inen abzugeben.

2luf ffrage 330. SEßenben ©ie fid) an bie 3Jïafd>inenfabri£
norm. £oläfd)eiter & §egi, Maneffeftrafse 190, gürid) 3.

2lttf ffrage 333. @d)langenbobrer nerfdjiebener Ouerfd)nitte
beziehen ©ie non ber (Roßtnaterial it. ©aumafdjinen 21.=©. „SRubag",
gürid) 1.

2lttf forage 333. ®ernünfd)te (pfla'lerJeffel, ©pfeifen :c. hat
uorteilhaft abzugeben bie (Roßntaterial unb (Battmafdjinen 21.=©.
„(Rubag", gürid) 1, ©eibengaffe 16.

Submissions- und Stellet-Huzeiflor.
Eidgenossenschaft. ffinansbepartcmettt, 2'lntt für

Mafj unb ©eloidjt. datante ©telle : Ingenieur bei ber 2lb=
teiiung für Maf? uitb ©cluirpt. Verlangt inirb abgesoffene
tedjnifdje (pochfd)uIbilbung als ÜJtafdjineningenieur. (Befolbung
4200—5800 ffr. nebft SEeuerunggplagett. 2lnmelbung big 31. SRärj
an obige 2lmtgfteße.

Eidgenossenschaft. (Stb=, Mauren-, gintnter-,
©pcttglcr- unb tpoläpincntarbcitcn sunt neuen ©efd)üt?=
fdjuppett ottf ber 2lllntenb in Spun. tpiäne ic. bei ber eibg.
SBauiitfpeftion in 21jun. Offerten mir ber îiuffdjrift „2lngebot
für @efd)ühfd)uppen Stljun" big 2. 2lpril an bie Oirettion ber
eibg. Sauten in Sern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Lieferung
Hon Materialien für elcttrifrf)c Einlagen : ®rßf?ere Outanti-
täten ber^infter ©tfctt= mtb 2tal)(bral)t, blattfcr ®ronje=
braßt unb .(tupferbraljt, ifolierter 8upfcrbral)t, berjittftc
eiferne Srabcrfcnftiftc, ônfctt, Präger, ©chuttfappett unb
^tningen, tporpllamfolatorcn. yiäfjeres fielje im „©ifenbaijn-
2tmt§blatt" (Ro. 10 oom 5. 9Rärj. ©ingabetermin 5. 2lpril.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Construction d'un abri en bois pour la réparation des wa-
gons à la gare de Renens. Plans, etc au bureau No 74 du
bâtiment d'admin. No 1, à la Razude, Lausanne. Offres avec
la mention „Abri pour la réparation des wagons à la gare
de Renens" à la Direction du 1er arrond., à Lausanne, pour
le 31 mars.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. ©rlbeitcrmtg
ber Mitdjfiidjc int ehemaligen i'agerliauc int .'ôauptbnl)itl)of
giirklj. Mattrer=, &ttnnter=, ftunftftcin-, ©lafcr- tt. ©djreiner-
arbeiten, (Pläne te. beim Oberiugeitieur im alten (Rohmaterial-
babn£)of in Zürich 4. Angebote mit ber 2litffcf)rift „©peifeanftalt
in gürid)" biä 29. 9Rärj an bie Sîreigbireîtion 111 in guild).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. 2lnftrid)=
arbeiten an ber i'orgebrürte in (Üb«»«, ber (Briicfc über bie
Sabettcrftvapc itt 2lltftctten, ber (Rheinbriirfc bei ©jjlidan,
foluie einer 2ln$aht größerer ttttb fletttcrcr SBvüifctt unb
Saffercllctt ber ©treefen gürid)—ÎUi111ert()itr ttttb gttridj—
(Rappcrdltiil. Sebinguttgen unb Formulare im Srüdenbauburenit
beg Oberittgettieurg im alten (Rohntaterialbahitbof in gürid) 4.
2luf SBuufd) roerbeit biefe Unterlagen pgefatibt. 2htgebote mit
ber Üluffdjrift „Sritdenanftricf)" big 12. 2lpril an bie Éreigbiref-
tion III in gürid).

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis IV. (Bauarbeiten
für bad ©telftuerfgebättbe ittt (Bahnhof yaitbgttart. (piäne
mtb (8orfd)riften im gimmer 208 be§ 2ferit)altungggebäubeg in
@t. ©allen mtb im (Bureau beg SBafmhofoorftanbeg in Sanbquart.
Angebote mit ber 2luffd)rift „©teßroertgebäube Sanbquart" big
6. 2lpril an bie Slreigbirettion IV in ©t. ®atlen.

Zürich, ©ettoffettfehaft für (Bcfchaffuttg billiger 2öoh=
ttungett in g itt-id). Grb=, Mattrer-, Sunftftein= u. gintttter=
arbeiten für 11 ®oppelntehrfantilietthäufer att ber Sienharb=
ftrafje itt gürid) 3. (plätte tc. im (Bureau oott ff. ^irgbrunner,
2lrd)itett in gürtd)=2Bolltgl)ofen, SRenggerftrahe 92. Offerten big
2. 2lpril an bett (präftbenten ber ©ettoffenfd)aft, ©. Maurer, @e=

ntinarftrahe 46.
Zürich, gürcher Santoitalbattf. 9Jeubatt in Oerlifott.

@lafer= unb ©ipfcrarbeitcit, (BJaffer= unb ©ad=Snftatta=
tioneit, cleftrifritc ©inridjtungctt, eiferttc (Rollabett. (plätte
unb ©ingabeformttlare auf bem (Battbureau, (Bahnfjofftrahe 9 in
3üric£). Offerten mit ber 2luffd)rift „Offerte jum (Reubau ber

Stantonalbant tit Oerlifon" big ©nbe Märä att bag (präfibiuitt
ber gürd)er Sîantonalbanî in gürid).

Berne. Commune de Bure. Nouvelles installations
sanitaires à ia maison d'école. Conditions auprès de M. le
maire. Délai le 31 mars.

Luzern. ©telle eittcd ©ehicrbcfefrctärd für ©tabt
unb lianton Sujcrtt. (Berlangt toirb abgefdjloffette atabentifdje
(Bilbuttg ober minbefteng feßr gute allgemeine (Bilbung, ffaljigfeit
pr )ournaIifiifd)en SLätigEeit, foraie grünblid)e Orientierung int
©etuerberoefett. Offerten mit Slngaben über SBilbttttgggang unb
bigberige Satigteit, foroie @ehattganfprüd)e big 1. 2lpril an ben

(präfibenten beg ©emerbcDerbanbeg ber ©tabt Sttjern, Jîarl 25eib=
matin.

Fribourg. Construction du nouvel immeuble de la
Caisse d'épargne de Prez, Corserey et Noréaz, à Prez-vers-
Noréaz. Maçonnerie, charpente, ferblanterie et couverture.
Plans, etc au bureau de l'architecte L Hertling, à Fribourg,
avenue du Midi, N" 3. Soumissions à M. Chatagny, député à

Corserey, jusqu'au 31 mars.
Basel. Utnfornterftatiott îlïichett. 2lcuf?erc ttttb innere

©djreinerarbeiten. Unterlagen bei ber fyirttta (Burffjarbt, SBcttf
& ©ie., îlarahofroeg 25. Offerten mit ber 2luffd)rift ,,Utnformer=
ftation (Riehen" big 4. 2tpril, nadjm. 3 Uhr, an bag ©eîretariat
beg (Baubepartementg.

Schaffhausen, ©ctuctitbc Cbcrhallttu. 2)îattrer=,
gintttter=, $ad)bectcr=, ©d)ttttcbc= uttb ©chloffcrarbcitett für
bie ttette gudjtftierftaUitng. ©ingaben mit ber (Ruffdjrift ,,(8au=
arbeiten gudjtftierftallung" big 31. SRärj an got), ©cfjaab, (8au=
referent, (plätte :c. bafeibft.

St. Gallen. ©ad= tt. SOBafferlticrfc ©t. ©allen. Offene
©teile: 258erfntctfter beim gttftallationdgcfdjäft. ©rforberniffe:
©elernter Mechanifer, ©djloffer ober gnftallateur ; ©rfahrttng im
gnftafiationgroefen für ©ag=, 2ßaffer= unb fanitäre 2lnlagen; ®e=

fttitbheitgpftanb ottlfpredjettb ben (Borfd)riftett ber fpilfstaffe. 2ltt=

tritt balbmöglichft. 2litfangggehalt 4100—4800 ffr. ©d)riftlid)e
2lnntelbuttg mit geugnigtopien, nebft 2lngabe ber ©ehaltganfprüdie
unb beg ©intrittgbatuing, big 31. Märj an bie ®ireïtton ber ©ag=
unb SBaffertoerte ber ©tabt ©t. ©aßen.

St. Gallen. Sficfertt ttttb 3lttfd)lag bon firalletttäfer
girta 40 m-,) int (Bfarrfjattd boit «bang. sSßtlbhaud. Offerten
big 31. SRärj an bag (präfibiuitt ber eoang. îtirdjennorfteherfdiaft.
Sebingungen bafeibft.

Gr-aubünden. ©hakt (){iggettbad)=(Bafel in S'lint'd.
Malerarbeiten, (pläne tc. ittt 2Irchitettnrbureau g. 22otb, ffelg=
berg bei ©hur. ©iugabeterntin 30. Märj.

Thurgau. (Reparaturarbeiten ittt 9Llft»l ©t. Katharinen-
thai. Maurer-, ©ipfer-, ©pcitglcr- ttttb Malerarbeiten, ©r=
gftttpttg bon 2öanb= ttttb (Bobettbclag. SSorfdjriften im (Btt=

reau ber 2lrchite!ten (Brenner & ©tut) itt ffrauettfelb unb bei ber
2lft)lüerioaltuttg ©t. Satharinenthal. Offerten mit ber 2luffcf)rift
„(Bauarbeiten in ©t. Ratharinentl)al" big 8. 2lpril an bag ©trafjem
ttttb (Baitbepartement beg Stantong 3(hurgan in ffrauenfelb.

Thurgau. 3lbbrnd) ttttb îôiebcraufbau bed (oaufed
©trafjbnrger für bie Jfirnta ©. tt. ©. 25öeilf, ©djuhfabrifett
21.=©. Sreitjltttgctt. ©rb=, fiattalifatioitd-, Maurer-, (8er=
btttp, ginttiter-, $ad)bccfer= u. Malerarbeiten, geiehnungett
unb (Bebinguttgett im (Bureau oon 2lrdjite!t ©djerrer. Offerten
big 1. 2lpril an bie (Bauherren.

Vaud. Tous les travaux pour la construction d'un café
avec grande salie pour A. Goy, négociant à Glez. Plans, etc.
au bureau de l'architecte A Oberhänsli, à Yverdon Délai le
5 avril, avant 5 h du soir.

Wallis, ©rftellung ber 2Baffcrlcitmtg „Dîohrbcrgerin".
(Pläne tc. int (Bureau beg SMtnringenieurg in ©itten uttb bei (Rotar
guliug SBei^en in SSifp. ©itigabefrift big ©nbe Märä-

Für jed. Betrieb eine wertvolle Hilfe

Werkstatt-Ständer
UaIM" 2038

9 g jß (OF 531.1)

gesetzlich geschützt.
Der Oberteil dieses Ständers ist als
Schraubenwinde ausgebildet. — Die
Höhe kann bei aufgelegtem Material
rasch und genau eingestellt werden.

CONRAD PETER & CIE.
Maschinenfabrik ::: LIESTAL 3.

Jllnstr. schweiz. Handw .-Zeitung („Meislerblatt") Nr. S2

Auf Frage 217 Leistungsfähige Vollgatter für 50 cm
Stammdurchgang mit 400 mm Hub, normal für 280 Touren, lie-
fern vorteilhaft: Fischer à Süffert, Basel.

Auf Frage 217. Die Firma Rud. Brenner â Cie. in Basel
liefert neue Vollgatter von 50 cm zu günstigen Bedingungen.

Auf Frage 217. Vollgatter liefert zu günstigem Preis die
Maschinenfabrik Georg Willy in Chur.

Auf Frage 218. Kattersägenblätter in den gewünschten
Dimensionen liefern E. Widmer à Huber, Luzern.

Auf Frage 218. Vollgattersägenblätter liefert ab Lager:
Georg Willy, Sägereimaschinen, Chur.

Auf Frage 220. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten hat gebrauchte, in gutem Zustand sich befindliche Kehl-
und Zapfenschneidmaschinen abzugeben.

Auf Frage 220. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter â Hegi, Manessestraße 100, Zürich 3.

Auf Frage 222. Schlangenbohrer verschiedener Querschnitte
beziehen Sie von der Rollmaterial u. Baumaschinen A.-G. „Rubag",
Zürich 1.

Auf Frage 2Z2. Gewünschte Pflaüerkessel, Spitzeisen zc. hat
vorteilhast abzugeben die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.
„Rubag", Zürich 1, Seidengasse 10.

Submittls«- M« AîlIêtl.Mnîgêl.
cîâgenossensc-ksll. Finanzdepartement, Amt für

Mast und Gewicht. Vakante Stelle: Ingenieur bei der Ab-
tcilnng für Mast und Gewicht. Verlangt wird abgeschlossene
technische Hochschulbildung als Maschineningenieur. Besoldung
4200—5800 Fr. nebst Teuerungszulagen. Anmeldung bis 31. März
an obige Amtsstelle.

eistgonossonsokslt. Erd-, Maurer-, Zimmer,
Spengler und Holzzementarbciten zum neuen Geschütz-
schuppen auf der Allmend in Thun. Pläne zc. bei der eidg.
Bauiuspektion in Thun. Offerten mir der Aufschrift „Angebot
für Geschützschuppen Thun" bis 2. April an die Direktion der
eidg. Bauten in Bern.

Sokvceîzcei'. kunclesbsknen, Xi»eîs I. Lieferung
von Materialien für elektrische Anlagen: Größere Quanti-
täten verzinkter Eisen- und Stahldraht, blanker Bronze-
draht und Kupferdraht, isolierter Kupserdraht, verzinkte
eiserne Traversenstifte, Haken, Träger, Schutzkappen und
Zwingen, Porzellanisolatore». Näheres siehe im „Eisenbahn-
Amtsblatt" No. 10 vom 5. März. Eingabetermin 5. April.

vksmins die kei» lèâênsux, I i snnoncliissernent.
Loastructloa d'un abri en bols pour la reparution «tes wa-
xoas à la xnrs àe stenens. plans, etc au bureau dio 74 <Zu

bâtiment d'admin dlo l. à la pa^ude, Lausanne. Okkres avec
la mention „ilbri pour la réparation des wagons à la gare
cle penens" à la Direction du ler srrond., à Lausanne, pour
le 31 mars.

8ok«eî?. vunltesknknen, Uneiis III. Erweiterung
der Milchküche im ehemaligen Lagerhaus im Hauptbahnhof
Zürich. Maurer-, Zimmer-, Kunststein-, Glaser- u. Schreiner-
arbeiten. Pläne zc. beim Oberiugenieur im alten Rohmaterial-
bahnhof in Zürich 4. Angebote mit der Aufschrift „Speiseanstalt
in Zürich" bis 29. März an die Kreisdirektion III in Zürich.

Sokvoeiizeei». vunrleslislinen, Kneis III. Anstrich
arbeiten an der Lorzebrücke in Eham, der Brücke über die
Badenerstraste in Altstetten, der Rheinbrücke bei Eglisau,
sowie einer Anzahl grösterer und kleinerer Brücken und
Passerellen der Strecken Zürich—Winterthnr und Zürich—
Rappcrswil. Bedingungen und Formulare im Brückenbaubureau
des Oberingenieurs im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich 4.

Auf Wunsch werden diese Unterlagen zugesandt. Angebote mit
der Aufschrift „Vrückenanstrich" bis 12. April an die Kreisdirek-
tion III in Zürich.

Sokvneîi. vundleskslinen, Uneis IV. Bauarbeiten
für das Stellwerkgebäude im Bahnhof Landqnart. Pläne
und Vorschriften im Zimmer 208 des Verwaltungsgebäudes in
St. Gallen und im Bureau des Bahnhofvorstandes in Landquart.
Angebote mit der Aufschrift „Stellwerkgebäude Landquart" bis
0. April an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Zkiinîel,. Genossenschaft für Beschaffung billiger Woh-
nungcn in Zürich. Erd-, Maurer-, Kunststein- u. Zimmer-
arbeiten für 11 Doppelmehrfamilienhäuser an der Lienhard-
straste in Zürich ît. Pläne zc. im Bureau von F. Hirsbrunner,
Architekt in Zürich-Wollishofen, Renggerstraße 92. Offerten bis
2. April an den Präsidenten der Genossenschaft, G. Maurer, Se-
minarstraße 46.

Siinîel,. Zürcher Kantonalbank. Sienbau in Oerlikon.
Glaser- und Gipserarbeitcn, Wasser- und Gas-Jnstalla-
tionen, elektrische Einrichtungen, eiserne Rolladen. Pläne
und Eingabeformulare auf dem Baubureau, Bahnhofstraße 9 in
Zürich. Offerten mit der Aufschrift „Offerte zum Neubau der

Kantonalbank in Oerlikon" bis Ende März an das Präsidium
der Zürcher Kantonalbank in Zürich.

Ssin«. Lommune äs Kurs, diouveìles installations
sanitaires à la maison d'école. Londitions auprès de lVl. le
maire. Délai le 31 mars.

i-uz-ei-n. Stelle eines Gewerbesekretärs für Stadt
und Kanton Luzern. Verlangt wird abgeschlossene akademische
Bildung oder mindestens sehr gute allgemeine Bildung, Fähigkeit
zur journalistischen Tätigkeit, sowie gründliche Orientierung im
Gewerbewesen. Offerten mit Angaben über Bildungsgang und
bisherige Tätigkeit, sowie Gehaltsansprüche bis 1. April an den

Präsidenten des Gewerbeverbandes der Stadt Luzern, Karl Weid-
mann.

fi-iboung. Lonstructioa clu nouvel Immeuble de la
Laisse d'èparZae de ?rex, Lorserezr et dlorêaz:, à pre?-vers-
dlorêax. lVìs?onaerie, cbarpsote, ssrblaaterie et couverture.
plans, etc au bureau de l'arclritecte 1. llsrtling, à pribourg,
avenue du iVlidi, 3. Soumissions à N. LtiatsZny, députe à

Lorserey, jusqu'au 31 mars.
SsssI. Nmformerstation Riehen. Aenstere und innere

Schreinerarbeiten. Unterlagen bei der Firma Burkhardt, Wenk
à, Cie., Klarahofweg 25. Offerten mit der Aufschrift „Umformer-
station Riehen" bis 4. April, nachm. 3 Uhr, an das Sekretariat
des Vaudepartements.

Sc-knllksusen. Gemeinde Obcrhallan. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Schmiede- und Schlosserarbeiten für
die neue Znchtstierstallnng. Eingaben mit der Aufschrift „Bau-
arbeite» Zuchtstierstallung" bis 31. März an Joh. Schaad, Bau-
referent. Pläne zc. daselbst.

St. KsISon. Gas- n. Wasserwerke St. Gallen. Offene
Stelle: Werkmeister beim Installationsgcichäst. Erfordernisse:
Gelernter Mechaniker, Schloffer oder Installateur ; Erfahrung im
Jnstallationswesen für Gas-, Wasser- und sanitäre Anlagen; Ge-
snudheitszustand entsprechend den Vorschriften der Hilfskasse. An-
tritt baldmöglichst. Aufangsgehalt 4100—4800 Fr. Schriftliche
Anmeldung mit Zeugniskopien, nebst Angabe der Gehaltsansprüche
und des Eintrittsdatums, bis 31. März an die Direktion der Gas-
und Wasserwerke der Stadt St. Gallen.

Si. KsIIon. Liefern und Anschlag von Krallentäfer
(zirka 40 rrchi im Pfarrhans von evang. Wildhaus. Offerten
bis 31. März an das Präsidium der evang. Kirchenvorsteherschaft.
Bedingungen daselbst.

Ennukünltsn. Ehalet Riggenbach-Basel in Flims.
Malerarbeiten. Pläne zc. im Architekturbureau I. Nold, Fels-
berg bei Chur. Eingabetermin 30. März.

Dkungsu. Reparaturarbeite» im Asyl St. Katharine»-
that. Maurer-, Gipser-, Spengler- und Malerarbeiten, Er-
gänznng von Wand- und Bodenbelag. Vorschriften im Bu-
reau der Architekten Brenner à Stutz in Frauenfeld und bei der
Asylverwaltung St. Katharinenthal. Offerten mit der Aufschrist
„Bauarbeiten in St. Katharinenthal" bis 8. April an das Straßen-
und Baudepartement des Kantons Thurgau in Frauenfeld.

Dkui-gsu. Abbruch und Wiederaufbau des Hauses
Strastbnrger für die Firma E. n. S. Weist, Schuhfabriken
A.-G. Krenzlingen. Erd-, Kanalisations-, Maurer-, Ver-
putz-, Zimmer-, Dachdecker- u. Malerarbeiten. Zeichnungen
und Bedingungen im Bureau von Architekt T. Scherrer. Offerten
bis 1. April an die Bauherren.

Vsucl. Dons les travaux pour la construction d'un calé
avec grande 5g»e pgur Qozr, négociant à (île?, plans, etc.
au bureau de l'arckitecte lV Dbertàsli, à Vverdon Délai le
5 avril, avant 5 b du soir.

«sllis. Erstellung der Wasserleitung „Rohrbcrgerin".
Pläne zc. im Bureau des Kulturingenieurs in Sitten und bei Notar
Julius Weißen in Visp. Eingabefrist bis Ende März.
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